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Anzeige

Der Vorstand der CVP Domat/Ems hat 
Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Gemeindewahlen ernannt. Diese sollten 
am letzten Mittwoch an der Versamm-
lung im Gartenhotel «Sternen» offiziell 
nominiert werden, nun wird dies infolge 
der Absage der Versammlung von den 
Parteimitgliedern mittels Zirkularbe-
schluss nachgeholt, wie Ortsparteipräsi-
dent Patrick Bargetzi gegenüber der 
«Ruinaulta» bestätigte. Die Vorstands-
wahlen würden zudem nicht wie vorge-
sehen am 17. Mai durchgeführt, sondern 
auf den Herbst verlegt. Dies nachdem der 
Bund die eidgenössische Volksabstim-
mung vom 17. Mai auf den September 
verschoben habe, so Gemeindepräsident 
Erich Kohler.
Zielsetzung der CVP als stärkste Ortspar-
tei sei, weiterhin den Gemeindepräsiden-
ten zu stellen und dazu weiterhin mit 
zwei Mitgliedern im Gemeindevorstand 
vertreten zu sein.
Die CVP sei in der glücklichen Lage, mit 
erfahrenen und kompetenten Persönlich-
keiten antreten zu können, so Bargetzi. 
Mit Gemeindepräsident Erich Kohler und 
Gemeindevorstand Armin Tanner könne 
die CVP zwei erfolgreiche und bewährte 
Kräfte präsentieren, die gewillt seien, 
weiterhin die Geschicke der Gemeinde zu 

lenken. Gemeindepräsident Kohler hat in 
seiner ersten Amtszeit wichtige Akzente 
gesetzt. Sein Wahlkampf-Motto: «Mit 
Kompetenz und Erfahrung für Domat/
Ems – Mit Herz und Erfahrung für meine 
Heimat – Mit Weitsicht und Visionen in 
die Zukunft». Armin Tanner, Leiter des 
Departements Hochbau und Anlagen, hat 
in den letzten acht Jahren massgeblich 
die Entwicklung des Dorfes mitgestaltet, 
darunter wichtige Schulhausbauten und 
zuletzt das Gemeindehaus, wobei das 
Budget immer eingehalten worden sei.
Im Gemeindevorstand hat die CVP eine 
wichtige Kraft zu ersetzen: Gabriela Asch-
wanden, Leiterin des Schuldepartements, 
die sich auch überregional einen Namen 
im Bildungsbereich gemacht hat, kann in-
folge Amtszeitbeschränkung nicht mehr 
antreten, was einen hohen Verlust an 
Kompetenz und Erfahrung in diesem 
wichtigen Departement bedeutet. Es sei 
nun ein eigentlicher Glücksfall, freute sich 
Bargetzi, dass es der CVP gelungen sei, 
mit Nesina Ackermann-Gartmann eine 
hervorragende Kandidatin zu gewinnen. 
Ackermann-Gartmann, Jahrgang 1981, 
ist in Domat/Ems aufgewachsen, Mutter 
von zwei Kindern und ausgebildete Se-
kundarlehrerin. Sie unterrichtete an der 
romanischsprachigen Scolaviva in Laax 

auf der Sekundarstufe und war von 2012 
bis 2019 zudem Schulleiterin. In Domat/
Ems hatte sie die Grundschule, anschlies-
send die Kantonsschule in Chur besucht, 
an der Universität Fribourg studiert und 
danach diverse Weiterbildungen absol-
viert. Nesina Ackermann-Gartmann wirkt 
auch als Organistin in Ems und Flims und 
als Vögtin der Kirche Sogn Pieder.
Während in Domat/Ems die Wahlen in 
den Gemeinderat erst im Herbst über die 
Bühne gehen, finden im Mai mit der Wahl 
des Gemeindevorstandes auch die Wah-
len in den Schulrat statt. Mit Denise Flu-
ry-Ducommun kann die CVP auf eine be-
währte Kraft setzen, die sich erneut für 
den Schulrat zur Verfügung stellt. Neu 
kann die CVP Livia Beer-Rampa für den 
Schulrat vorschlagen, Mutter von zwei 
Kindern und ausgebildete Kauffrau, die 
sich auch jahrelang im Vorstand des 
Frauenvereins Domat/Ems engagiert 
habe. Der Vorstand freue sich ausseror-
dentlich, profilierte bewährte sowie neue 
hervorragenden Persönlichkeiten vorzu-
schlagen und ist überzeugt, mit diesen 
Kandidatinnen und Kandidaten einen er-
folgreichen Wahlkampf führen zu kön-
nen.
Die CVP hat den Wahlkampf eröffnet. Die 
anderen Parteien werden nachziehen. 
Für den Gemeindevorstand gelten für 
eine Wiederwahl die bisherigen Departe-
mentsvorsteher, Silvia Bisculm Jörg (SP) 
und Georg Ragaz (unabhängig) als ge-
setzt. Ob es Kampfwahlen gibt und die 
SVP wie vor vier Jahren mit einer Kandi-
datur antreten wird, ist noch offen.

CVP EMS STARTET IN 
DEN WAHLKAMPF

Von Claudio Willi

Das Team der CVP für die Gemeindewahlen, von links, Livia Beer, Schulrätin neu, Denise Flury, Schulrätin 
bisher, Erich Kohler, Gemeindepräsident bisher, Nesina Ackermann-Gartmann, Gemeindevorstand neu, 
Armin Tanner, Gemeindevorstand bisher.  Bild zVg


